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Jöhstadt, Stadt

Hauptstraße 64

Grumbach * 175/a; 265/4

Wohnhaus; Hakengrundriss, Obergeschoss Fachwerk, hochgradig ursprünglich erhalten, baugeschichtlich, 
hausgeschichtlich und sozialgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Wohl Anfang des 19. Jahrhunderts wurde im Osten der Ortslage Grumbach das kleine Häusleranwesen 

Hauptstraße 64 über einem haken- bzw. winkelförmigen Grundriss errichtet. Als Häusler wurden Besitzer 

kleinster Anwesen bezeichnet, die ein kleines Haus und dazu kein oder nur wenig eigenes Land bzw. Vieh 

besaßen. Sie verdienten ihren Lebensunterhalt als Kleinhandwerker, Tagelöhner oder standen bei anderen 

Dorfbewohnern im Dienst. Dennoch bedeutete der Hauserwerb im Dorf einen sozialen Aufstieg für sie. Das 

hiesige Gebäude besitzt ein massives erd- und ein allseitig mit Brettern und Deckleisten verkleidetes 

Fachwerkobergeschoss. Ein steil geneigtes Dach mit Aufschiebling und Schieferdeckung schließt das 

Gebäude ab. 1878 war es im Besitz von Friedrich August Häßler, der damals den Jöhstädter Baumeister 

A. Siegert mit dem Versetzen des Schornsteins im Haus beauftragte. Auch Mitte des 20. Jahrhunderts 

befand sich das Gebäude im Besitz der Familie Häßler. Frau Milda Clementine Hässler, geb. Weissbach 

ließ das Wohngebäude 1937 mit einem roten Anstrich versehen, was seinerzeit baugesetzlich als Verstoß 

angesehen wurde. Das Gebäude wurde bis zum heutigen Zeitpunkt behutsam instandgesetzt und auch der 

Freischwinger erhalten. Im Inneren sind die wesentlichen Raumstrukturen noch ursprünglich. 

Bemerkenswert ist die Holzbalkendecke in der ehemaligen Stube mit einfach profilierten Balken. Aufgrund 

seines Authentizitätsgrades ist das Häusleranwesen als Zeugnis der ländlichen Volksbauweise 

baugeschichtlich bedeutsam und steht aus diesem Grund im öffentlichen Erhaltungsinteresse.
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